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Kommunal Service Böhmetal gkAöR nach 2016 erneut erfolgreich 

Kommunales Unternehmen wieder für 
vorbildlichen Arbeitsschutz ausgezeichnet 

 

Walsrode.  

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR (gemeinsame kommunale Anstalt öffentlichen Rechts) 

hat nach der ersten Qualifizierung im Jahr 2016 erneut in den letzten Wochen ein Arbeitsschutz-

Management-System erfolgreich absolviert. 

Diese Zertifizierung wird angeboten von der Berufsgenossenschaft Sozialversicherung für 

Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) und dient der Arbeitssicherheit, dem 

Gesundheitsschutz und der Vermeidung von Arbeitsunfällen. 

Aufgrund ihrer Tätigkeit z. B. im Forst oder beim Winterdienst unterliegen die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Kommunal Service Böhmetal einem erheblichen Unfall- bzw. Gesundheitsrisiko. 

Zum bestmöglichen Schutz der Belegschaft gehört daher auch eine übersichtliche Struktur der 

betriebsinternen Arbeitsabläufe. Viele davon sind im langjährigen Betriebsgeschehen verankert - 

was aber nicht immer gleichzusetzen ist mit optimalsten Bedingungen für Arbeitsschutz und 

Unfallvermeidung. Auch sind diese Bedingungen nicht immer transparent und nachvollziehbar. So 

kann eine verhängnisvolle Ursachenkette für einen Unfall ihren Lauf nehmen. 

An dieser Stelle startet das Arbeitsschutzmanagementsystem der SVLFG und erkennt und 

beseitigt betriebsinterne Schwachstellen in 10 einzelnen Arbeitsschritten, die nacheinander 

plausibel „abgehakt“, d. h. dokumentiert und umgesetzt werden. 

Die Ergebnisse sind ein deutlich verbesserter Arbeitsschutz, das Erkennen von Gefahrenquellen, 

und die Verminderung von Unfallrisiken. Damit verbunden ist auch eine gegen „Null“ gehende 

Quote arbeitsbedingter Unfälle und Ausfälle daraus. 

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR dankt an dieser Stelle allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für die konstruktive Unterstützung bei der Zertifizierung. 


